
Stadler, Ernst: 1. (1898)

1 Klangen Frauenschritte hinter Häuserbogen,

2 Folgtest du durch Gassen hingezogen

3 Feilen Blicken und geschminkten Wangen nach,

4 Hörtest in den Lüften Engelschöre musizieren,

5 Spürtest Glück, dich zu zerstören, zu verlieren,

6 Branntest dunkel nach Erniedrigung und Schmach.

7 Bis du dich an Eklem vollgetrunken,

8 Vor dem ausgebrannten Körper hingesunken,

9 Dein Gesicht dem eingeschrumpften Schoß verwühlt –

10 Fühltest, wie aus Schmach dir Glück geschähe,

11 Und des Gottes tausendfache Nähe

12 Dich in Himmelsreinheit höbe, niegefühlt.
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